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Betreff 

Erweiterung Jury Holger Czukay Preis für Popmusik 

Gremium Datum 

Ausschuss Kunst und Kultur 17.09.2019 

 
Begründung für die Dringlichkeit: 

Der „Holger Czukay Preis für Popmusik“ wird erstmalig in 2019 vergeben. Die Vorbereitungen, insbe-
sondere die Auswahl des Preisträgers, müssen baldmöglichst erfolgen, um eine Preisverleihung in 
2019 noch realisieren zu können.  
 
Die Jury-Besetzung wurde mit Beschlussvorlage 2364/2019 in der Sondersitzung des Ausschusses 
Kunst und Kultur am 09.07.2019 um die Vertreterinnen bzw. Vertreter der stimmberechtigten Fraktio-
nen im Hauptausschuss erweitert. Für die kurzfristig anberaumte Sondersitzung haben drei Fraktio-
nen diese benannt, die Vertretung der FDP-Fraktion sowie der Fraktion DIE LINKE steht noch aus. 
Um die formalen Voraussetzungen für die in der 1. Septemberwoche geplante Jury-Sitzung zu erfül-
len, ist es notwendig, die beiden fehlenden Vertreterinnen/Vertreter mittels einer Dringlichkeitsent-
scheidung zu benennen. 
 
Beschluss: 

1. Die Jury des Holger Czukay Preises für Popmusik der Stadt Köln wird auf 13 Personen erwei-
tert.  
Entsprechend der Beschlüsse zu den Vorlagen 1818/2019 vom 25.06.2019 und 2364/2019 
vom 09.07.2019, entsendet der Ausschuss für Kunst und Kultur ergänzend zu den bereits ge-
nannten Vertreterinnen und Vertretern der Fraktionen CDU, SPD und Bündnis 90/ Die Grünen, 
als Vertreterinnen und Vertreter aller im Hauptausschuss stimmberechtigten Fraktionen:  
 

Herr Sebastian Tautkus (Fraktion DIE LINKE)  

Frau Christina Dumstorff (FDP-Fraktion).  
 
Die Entsendung dieser Vertreterinnen und Vertreter gilt für die Wahlzeit des Rates, verlängert 
sich jedoch bis zu der Ratssitzung nach der Neuwahl, in der die Mitglieder benannt werden. 
Sie endet in jedem Fall mit dem Ausscheiden aus dem für die Mitgliedschaft maßgeblichen 
Amt oder Organ. 
 

2. Im Übrigen gilt der Beschluss des Ausschusses für Kunst und Kultur vom 25.06.2019 zur Vor-
lage 1818/2019 „Konzeption und Bestellung Jury Holger Czukay Preis für Popmusik“ fort. 

 

Datum  Abstimmungsergebnis 
 

 Unterschrift  Unterschrift 

12.08.2019    Gez. Herr Dr. Keller  Gez. Frau Dr. Bürgermeister 
 



2 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 
Begründung: 

Aufgabe der Jury des Holger Czukay Preises für Popmusik ist die Erarbeitung von Vorschlägen und 
die Wahl eines Preisträgers beziehungsweise einer Preisträgerin entsprechend der bereits beschlos-
senen Konzeption des Preises. 
 
Mit Beschlussfassung zur Vorlage 1818/2019 „Konzeption und Bestellung Jury Holger Czukay Preis 
für Popmusik“ in der Sitzung des Ausschusses Kunst und Kultur am 25.06.2019 wurde die Verwal-
tung beauftragt, die Jury um Vertreter der im Hauptausschuss stimmberechtigten Fraktionen zu er-
weitern. In der Sondersitzung des Ausschusses Kunst und Kultur am 09.07.2019 wurden mit Be-
schlussvorlage 2364/2019 folgende Vertreter benannt: 
 

 Manfred Post   (für die SPD-Fraktion)  

 Janning Trumann  (für die CDU-Fraktion)  

 Peter Sörries   (für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
 
 
Die Vertretung der stimmberechtigten Fraktion der FDP sowie der Fraktion DIE LINKE wurde in die-
ser Sitzung nicht benannt. Dies ist nun nachzuholen. 
 

Anlage  Auszug aus dem Beschlussprotokoll der 6. Sondersitzung des Ausschusses für  
Kunst und Kultur vom 09.07.2019 
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